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Herren Bezirksklasse

TTV Au am Rhein : TV Lichtental 
Samstag, 26.11.2022, 18:00 Uhr

Konrad bleibt gegen den TTV Au am Rhein ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Auswärtserfolg des TV Lichtental im
Spiel der Herren Bezirksklasse beim TTV Au am Rhein fest. Beide Teams hatten in diesem Spiel mit
ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den TTV Au am Rhein, wie auch für den
TV Lichtental am Samstagabend Ersatzspielern an.

Das Spiel lief wie folgt ab: 2:3 hieß es am Schluss, als Weßbecher / Hettel und Dannat / Schnurr am
Tisch die Schläger kreuzten. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Konrad / Ketterer war für Funk / Kölmel
letztlich wenig zu holen und der Punkt ging an die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Mit
nur einem Satzverlust gingen danach Weßbecher / Busch gegen Konrad / Ruf durchs Ziel, denn das
Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. 3:2 hieß es am Ende des nächsten, vor der
Partie als in etwa ausgewogen eingeschätzten Spiels, als Timo Weßbecher und Sebastian Dannat
die Klingen kreuzten. Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen Matthias Konrad war wiederum
Bertram Hettel, obwohl er alles gegeben hatte. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich duellierte. Ein hartes Stück Arbeit hatte Jan Funk gegen Hans-Peter Schnurr
zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg feststand. Völlig ungefährdet war nachfolgend der Sieg von
Ralf Weßbecher gegen Jürgen Ketterer nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 11:4, 9:11, 11:
8 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher offen eingeschätzten Partie nicht verloren.
Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte
die Schläger. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Jürgen Kölmel eine 1:3-Niederlage
gegen Oscar Ruf kassierte. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Horst Busch bei der
unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Moritz Konrad. Beim Stand von 4:5 gingen
die Spitzenspieler des TTV Au am Rhein und des TV Lichtental in die Box. Es dauerte eine Weile,
bis Timo Weßbecher seine 2:3-Niederlage gegen Matthias Konrad quittieren musste. Letztlich ging
der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im
Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Die gewinnbringende Taktik fehlte Bertram Hettel
bei seiner 0:3-Niederlage gegen Sebastian Dannat ab Ballwechsel 1 und konnte somit das Match
nicht so ausgeglichen gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher
erwarten können. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Jürgen Ketterer konnte Jan Funk anschließend
den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Gekämpft bis zum Schluss hatte
anschließend Ralf Weßbecher im Match gegen Hans-Peter Schnurr, musste jedoch trotzdem ein 2:3
unterschreiben, so dass Weßbecher seine Favoritenrolle, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte,
letztendlich nicht bestätigen konnte. Einen langen Atem hatten die Kontrahenten im vierten Satz, der
erst nach 162 Ballwechseln endete und ebenso wie der Entscheidungssatz mit nur zwei Bällen
Differenz endete. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft
damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTV Au am Rhein am 09.12.2022 gegen die TTF
Rastatt II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 14.01.2023 gegen den TTV Au am Rhein
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.
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 Statistik:
 TTV Au am Rhein

Doppel: Weßbecher / Hettel 0:1, Funk / Kölmel 0:1, Weßbecher / Busch 1:0 
Einzel: T. Weßbecher 1:1, B. Hettel 0:2, J. Funk 1:1, R. Weßbecher 1:1, J. Kölmel 0:1, H. Busch 0:1 

 TV Lichtental
Doppel: Konrad / Ketterer 1:0, Dannat / Schnurr 1:0, Konrad / Ruf 0:1 
Einzel: M. Konrad 2:0, S. Dannat 1:1, J. Ketterer 1:1, H. Schnurr 1:1, M. Konrad 1:0, O. Ruf 1:0


